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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
— «a «©.

Donnerstag , den 25 . Oktober 1894.

IV. Anartal. Abonnements-Vorstellung.
3inn ersten Male wiederholt:

S* cl in v . e . Abzüge .. - flir die Bühne bmri . i.et »°n

Regie: Herr Lange.

1

m

&

Antonia, Königin von Neapel
^lsardo, ihr geheimer Nat
Roberto,

Personen:

Feniso? ! Hofe von Neapel .

Fran Höcker.
Herr Herz.
Herr Mark.
Herr Schilling.

Diana, Roberto's Schwester ' | )e,fr Brehm.
Der Prinz von Aragon Fraulein Engelhardt
Der Kronfeldherr von Araaon S m  £ ß(fcr-
Numoit, Lisardo's vertrauter Diener § Crr
Celia , Diaua 's  Zofe - - - Herr Wassermann.

Fulgencio, Kastellau in Roberto's Haus ' ' ! ' ' ' tze?r R? ff

K !' Packtrager ; . gjt ^ W
S?r ) Herr Guggenbühlern. A.

o ' ,?frr  Diener IHerr Hnnkler.
^ mün ' _ i Herr Zörnitz.

Dlener. Wachen. Gefolge.
Ort der Handlung: Neapel.

kleinenS(iiioi)(iri)cii.
Komische Oper iii einem Akt. Tert nach dem Französischen.

Musik von N. Dalayrac.
Negie: Herr Schön.

Personen:

Baron de Verseuil, Savoyard vou Geburt Herr Gerhäuser.
Der Amtmann Herr Brehm.
Piedro,
Joseph, Savoyardenkuaben

Fräulein Noe.
. Frau Brehm.

Clermont, Kammerdiener des Barons Herr W. Beyer.
Friedet, ein Zuckerbäcker Herr Beuediet.
Ein junges Mädchen Fräulein Meyer.

D °. fwäch,er If™(Herr Bosch.
Landleute. Krämer und Krämeriuueu. Bediente.

Die Handlung spielt auf dem Schlosse deS Barons.

Die große Pause findet nach den» Lustspiele statt.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 1Vu. 12, uud Abends iin Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr

Kleine Preise:
Balkon-Frei»-

denloge
Fremdenlogell.

Rangs
Parterre-Frem- '

denlogcI

LogenI. Rangs

I. Abth. 5 A.
II.
I.

II.
I.

LI.
I.

!I

Hl
4 A . - 9jl.
3 A.  50  9jü
3 A .— 9jh
3 Jh.  50  9jt.
3 A. — 9jt.
4 Jb. - 9%
3 Jh  50  9)1.

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

LogcnlI.Rangs

I.Abth. 4A .— 9jt.
II. • 3 A 50 #

I.  n  3  A. 9$.
U. . 2 A.  50  9%
I. • 3 A . —

II. . 2A . 50 $K
III.  it  2  A . — %

I. „ 2 A.  50  9%
II. . 2 A . —

Logen III.
Rangs}II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I.Abth. 2 ^5. — A
1 A.  50
2A . 50 9Jt
1 A.  50 9jH
1A.— 9Z
-A.  70 ^
- A.  50 9jü

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

II —1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 — H Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus»

wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis 4/* Stunde
vor Ansang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbürean des Großh. Hoftheaterö gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und

Feierlage täglich  von 3 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.
Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder ander Tageskasse verka uften Eintritts-

karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.
SM

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meide, genöthigt sehen müßte, denZutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Freitag , den 26. Oktober. Elfte Vorstellung auszer Abonnement.

3»u\\\ % ovtcv\ deÄ des crzo <\,UAi«u S3©\ t \)«<vUv&.

Die Legende von der heiligen Elisabeth  von Franz Liszt , Scenisch dargestellt in zwei
Theileu nnd sieben Bildern.

Druck tcr Ehr. Fr. Mülter ' schc» Hofbuchdruckerci.
Nachdruck verboten.
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